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Objekt: Allegorie auf die Erhebung der
Hohen Carlsschule zur
Universität

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Malerei, Kunst- und
Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: AM 1142

Beschreibung
Joseph II. (reg. 1765-1790), Kaiser und Reformer, war so beeindruckt von der Hohen
Carlsschule, dass er einen Aufenthalt in Stuttgart um zwei Tage verlängerte, um das Institut
genau kennenzulernen. 1781 schickte er dem überraschten Herzog Carl Eugen von
Württemberg (reg. 1774-1793) ein Diplom, mit dem die Militärschule des Herzogs der
altehrwürdigen Universität Tübingen gleichgestellt wurde. Von dort hagelte es daraufhin
verständlicherweise Proteste.
Gemalt von einem Carlsschüler, vermutlich nach einem Entwurf des Hofmalers Nicolas
Guibal.
Das Gemälde wird im Depot aufbewahrt.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: H. 157 cm, B. 124 cm

Ereignisse

Vorlagenerstellungwann
wer Nicolas Guibal (1725-1784)
wo

Gemalt wann 1782
wer
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/182


[Person-
Körperschaft-
Bezug]
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wo

Schlagworte
• Allegorie
• Armeemuseum
• Ausbildung
• Gemälde
• Malerei
• Ölgemälde
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